
 
 
 

 

 

 

Forschungspreis der René Baumgart-Stiftung 2011 

 

Die gemeinnützige René Baumgart-Stiftung zur Förderung der medizinischen Forschung im 

Krankheitsbereich des Lungenhochdrucks bei Kindern und Erwachsenen schreibt den 

Forschungspreis 2011 für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der pulmonalen 

Hypertonie aus. 

 

Angesprochen werden Kardiologen, Pneumologen, pädiatrische Kardiologen, Herz- und 

Thoraxchirurgen sowie Grundlagenwissenschaftler.  

 

Prämiert wird eine zum Zeitpunkt der Einreichung innerhalb der letzten 12 Monate oder noch 

nicht veröffentlichte wissenschaftliche Arbeit, die sich klinisch oder experimentell mit der 

pulmonalen Hypertonie beschäftigt. Wichtige Bewertungskriterien sind Originalität, 

Innovation und klinische Relevanz der Arbeit. Die Verbesserung der Versorgung und 

Betreuung des Patienten steht im Vordergrund. Die Arbeit muss schwerpunktmäßig im 

deutschsprachigen Raum, Schweiz, Österreich und Deutschland, durchgeführt worden sein. 

 

Das Preisgeld wird auf 5.000,00 € zur persönlichen Verfügung des Preisträgers festgesetzt. 

Die Verleihung erfolgt im Rahmen des 52. Kongresses der Deutschen Gesellschaft für 

Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V. vom 7. bis 10. März 2011 in Dresden.  

Es wird gebeten, ein Originalmanuskript bzw. einen Sonderdruck in vierfacher Ausführung, 

einen Lebenslauf mit Foto sowie ein deutschsprachiges Abstract bis zum 31. Dezember 

2010 (Posteingang) bei der René Baumgart-Stiftung einzureichen. Der Erstautor der Arbeit 

gilt als Bewerber für den Preis.  
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